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Vorführender
Präsentationsnotizen
FAS = FahrerAssistenzSystem
NBA = Netzbeeinflussungsanlage
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Wodurch entsteht der Larm beim Schienenverkehr?

Wie wirkt Larm auf den Menschen?
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Emission Immission Larmwirkung
Dominierende Quellen Ausbreitung u.a. abhangig 7 negative Reaktion
geschwindigkeitsabhéngig von eines Individuums auf
— Antriebe —~ Meteorologie Akustik

V < 70km/h —~ Bebauung 7 Kurzzeiteffekte und

70km/h < V < 280km/h . . unterscheiden

_ Konkreter Immissionsort wird : ittel d

7 Aerodynamik betrachtet (Stockwerk, 7 nur ein Dritte] der

Wirkung durch Akustik
zu erklaren

V > 280km/h Fensterstellung, ...)
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Schienenguterverkehrsaufkommen wachst
Elementar fur Wirtschaftswachstum und Klimaziele

Gulterbeforderung im Schienenverkehr in Deutschland
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Tonspur:
BIP Entwicklung
Zusammenhang BIP und Verkehr
CO2 Emissionen gesamt und Ziele
CO2 Emissionen Verkehr
Nachhaltigkeit Verkehr
Schienenverkehr muss zunehmen  Mehr Züge und mehr Strecken
 Konflikt mit Lärmbelastung
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Starke Larmbelastung durch Schienenguterverkehr
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Bahnlarmbelastungen in Ballungsraumen mit Lden > 65 dB(A) und Lnight > 55 dB(A) [3]
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Schienenlarmbelastung in Deutschland
Situation wurde erkannt — Mal3nahmen eingeleitet

—~ Schienennetz zeigt nachts in . HNET g
weiten Teilen eine Schallemission =
von mehr als 65 db(A), teilweise N
tber 75db(A) [4]

— Ziel DB bis 2020: Halbierung des
Schienenlarms / Emissionen um
10db(A) [5]

— WHO schlagt als Ziel eine

Immission L, von 40db(A) vor, . eviow Z N

als mittelfristiges Ziel werden fur e 000 1 “‘_ —
B0 -65 L Mg ghind - =
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Schienenlarmbelastung in Deutschland
Ziel muss eine nachhaltige Entlastung der Anwohner sein
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Schienenbonus lasst sich nicht
physiologisch begrinden [7]
Absehbarer Wegfall des
Schienenbonus [8]

- Kostensteigerungen fir Neu-
und Ausbaustrecken

Einflhrung einer larmabhangigen
Trassenpreiskomponente [9]

7 Bis 2020 Umrtstung aller
183.000 Guterwagen

—Z 100% Umrlstung reduziert
Emission um 10db(A)

Larmsarnierungsprogramm mit 100
Mio. € p.a. fur infrastrukturseitige
MalRnahmen [10]

Durch MalRhahmen werden WHO-
Ziele nicht erreicht

Sind WHO-Ziele mal3geblich?
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Analogie zu CO2-Debatte
Es zahlt heute, wer das Thema zu lange ignoriert hat.

Willy Brandt Grindung der  Bund beschlieBt  Kyoto- Selbstverpfl EU Start des
thematisiert Grlnen — CO2-Reduktion Protokoll: ichtung der beschlieBt  Emissions-
Luftverschmutzung  Umweltschutz ~ von 25% bis 2005 Zusatzzu Wirtschaft Handel mit handels

im Wahlkampf — als Primarziel Emissions  zur Emissions- Start der
und wird belachelt rechten Emissions-  rechten

/ reduktion
.1961 980 1990 200042003

emissions-
basierten
Kfz-Steuer

Verluste durch CO2-Zertifikate Es gibt aber auch Unternehmen die profitieren.

— Vattenfall zahlt jahrlich 1 Mrd. Euro [11] — Smart verkauft ab 2012 voraussichtlich

— Lufthansa rechnet ab 2012 mit Rechte fir 37 g CO2/Neuwagen [13]
Mehrbelastungen von 130 Mio. Euro [12] = Franzdsische Energieversorger ab 2020

— Chrysler wird ab 2012 voraussichtlich durch Emissionsrechtehandel 9,5 Mrd. Euro
Rechte fiir 42 g CO2/Neuwagen kaufen zusatzlichen Gewinn - Kernenergie [14]

mussen. [13]
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Integrierter Ansatz ftr das Erreichen der WHO-Ziele
Abstimmung technischer MalRnahmen fir Infrastruktur und Fahrzeuge

Fahrzeug-technisch
Kurzfristig durchfiihrbare Mal3nhahmen
Radsatz- Entfernen von
schleifen Flachstellen
Mittelfristig durchfiihrbare Malinahmen
Blenden am .
K-Sohle Drehgestell Radgeometrie LL-Sohle
Lanfristig durchfiihrbare MaBhahmen
Leises Federung z.B.
Drehgestell Aerodynamik Radaufbau Gummi-
(LeiLa) ferderung
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Integrierter Ansatz ftr das Erreichen der WHO-Ziele
Abstimmung technischer MalRnahmen fir Infrastruktur und Fahrzeuge

Infrastrukturell

Kurzfristig durchfihrbare MaRnahmen

Schienen-
schleifen
Mittelfristig durchfuhrbare MalRnahmen
Dampferplatten Schienensteg- Ausgeschaumte

auf Schwellen

dampfer

s Schotterbett

Lanfristig durchfihrbare Malinahmen

Schienen-
geometrie

Weichen mit
bew. Herzstlick

Masse-Feder-
System bei
fester Fahrbahn

Larmschutz-
wand
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Integrierter Ansatz ftr das Erreichen der WHO-Ziele
Operative MalRnahmen fur effiziente Larmminderung

Betriebllich Dispositiv

Kurzfristig durchfihrbare MaRnahmen

Trennung von
Geschwlndlg- Priorisierung Routenwahl leeren und
keit beladenen
Wagen
Mittelfristig durchfiihrbare MaRnahmen
Kontinuierliche
Zugbeeinflus- Energiespar- Larmarme Zeitfenster fur Vermeidung

sung (strecken- endes Fahren Fahrplanung Leerwagen von Leerwagen

abhangig)

Lanfristig durchfihrbare Malinahmen

Kontinuierliche

Zugbeeinflus-

sung (strecken-
abhéangig)

Zugzusammen-
stellung

Einfihrung von
L&arm-
kontingenten

Zeitfenster
nach
Larmemission
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Verkehrssystemtechnik Aefodynamik und

Stromungstechnik

Physik der Atmosphare Luft- und Raumfahrtmedizin Robotik und Mechatronik
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Vorschlag: Larmoptimale Trassenplanung
Automatisierte und larmoptimierte Disposition

Fahrplandaten
Streckendaten, 2 P .
) _— inkl. abgeschatzter
inkl. Larmziele S

Emissionen

|

Ableiten eines konkreten Belastungswertes fur jeden

einer — p| O O
T Disposition
L Verknupfung der Daten und Auswahl einer

larmoptimalen Route

Ziel: Minimierte Anwohnerbelastung ohne sinkende Streckenkapazitat
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Beispiel: Hinterlandverkehr der Nordseehéafen
Entlastung der Anwohner durch dispositive Mal3nahmen

—~ Aktuelle Situation im
Hinterlandverkehr [15]: SN
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xl Libeck

o4 g [ ]
Wilha|mpha .T Bremerhaven
i Bremervorde -]

Ordghham

Bestandsstrecken Leer Brakehe

B r ’ Lineburg W
Ausweichstrecken P _ ‘

— Verkehrswachstum benc
’. LH, 4.‘ g

,“g,

7 L6sungsmaoglichkeit:
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Zusammenfassung
Rolle der Wissenschaft als neutrale Instanz

N

\

Deutsches Zentrum

Wachsen des Schienenguterverkehrs elementar fur Wirtschaftswachstum
und das Erreichen klimapolitischer Ziele

Larm beeintrachtigt die positive Sichtweise auf Schienenverkehr
— Gefahr, dass Modal Shift gehindert wird
Aktuelle Malsnahmen gentigen nicht den Anforderungen der WHO
Chancen eines systemischen Ansatzes
— LOsung der Larmproblematik im Schienenguterverkehr

— Sicherung der Wettbewerbsfahigkeit und der
Wettbewerbsbedingungen des Verkehrstragers Schiene

— Vorteile fur proaktive Unternehmen

Zentrale Rolle der Wissenschaft als Ideengeber, Querdenker und
unabhangige Instanz
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